
Landesbibliothek Oldenburg

Digitalisierung von Drucken

Oldenburgisches Gemeinde-Blatt. 1854-1903
3 (1856)

46 (11.11.1856)

urn:nbn:de:gbv:45:1-465584

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:gbv:45:1-465584


Oldenburgisches
Gemeinde - Blatt.

- -

Erscheint wöchentlich : Dienstags . Vierteljahr . Pränumerationspreis : S gr.

18ÄE » . Dienstag, 11 . November . ÄEs.

Bekanntmachungen des Stadtmagistrats.
1 ) Die im hiesigen Stadtgebiete wohnenden stimmberechtigten

Schulachtsgcnossen der Schulacht vor dem Heiligcngeistthore , mit
Einschluß derjenigen Bewohner des Stadtgebiets , deren Kinder bis¬
her die Schule zu Nadorst besuchten , werden mit Genehmigung des
Großherzogl . evangelischen Obcrschulcollegiums hierdurch zu einer
Schulachtsversammlung berufen , welche am Montag den 17 . No¬
vember d . J . , Nachmitta gs 3 Uhr , im Ha use des Wirths
Harms zum Bürgerfelde stattfindet:

1 ) um über die Errichtung einer neuen Schulacht , das jetzige
Stadtgebiet befassend , so weit es nicht der Eversten Schul¬
acht angehört , Beschluß zu fassen und falls dieselbe be¬
schlossen wird,

2 ) den Schulachtsausschuß zu wählen , nachdem die Versamm¬
lung zuvor über die Zahl der Mitglieder des Ausschusses
Beschluß gefaßt haben wird.

Die Listen der stimmberechtigten Genossen der zu bildenden
Schulacht und der zu Mitgliedern des Schulachtsausschuffes wähl¬
baren Personen sind vor der Versammlung auf dem Rathhause
für die Bctheiligten zur Einsicht ausgelegt.

2 ) Der bisherige Feldhüter Fi schbeck ist als Polizetdiener
und der bisherige Hülfsfeldhüter Heinr . Beruh . Schwcers als
Feldhüter für das hiesige Stadtgebiet bestellt worden.

3 ) Zu Vormündern sind bestellt worden : Advokat Becker II.
über das uneheliche Kind der Katharina Schiller Hieselbst . Rech-
nungsstellcr Stein über die noch nicht bevormundeten unehelichen
Kinder der Friedrike Sturm ; Kasernenmeister Casp . Heinr . Siemer
über Johanne Grefenberg oder Köhler.

4 ) Als Gemeindcmitglied ist ausgenommen Töpfer Julius
Schräge aus Hildesheim.

5 ) Gefunden: ein leinenes Tuch auf dem Wege nach Don¬
nerschwee ; ein Schlüssel . , ,

Copie des Kaufbriefes über die Harenmühle v.
Wi Greve Cord van Oldenborch dot kundig nnd wittlik al

den ghcnen , de dessen jeghenwardighen Bres zet oste hored lezen,



Dat vor uns quemen Marcus van Eversc , en knapc , unde vor ' )
Beke , zyn echte husvrouwe , Marcus und Otto erer twyer zonen
unde befanden des , dat ze mid willen und mid vulborde al erer

rechten erven und al der ghmen , de van rechte vulbord dar tho

ghevm schulden , hedden to meine steden ewighen Cope verkost und

ghclatcn , unde verkosten und leihen myd gnden Willen in mein

hode ^) na plightsede erve -kopcs ^) mid Händen und mid munde
in vaste vullcnkommene were ,

°) dar wi alze en Ryghtere ieghen-

wardig weren , den wysen luden , den Borghermesteren , den Rat¬

mannen und al den Borgherm to Oldenborch , de nu zynd und

na yn komm moghen , De Harne Molen myd tymmere unde holte
unde wyschen unde weyde unde watere unde More unde ackere, de

zy buwed eder anebuwed ,
°) unde allem rechte unde aller ghulde

und aller tobehoringhe alzo , alze 2) Markezes vadcr vore unde

Markus na der gebruket hebbm und mid aller schlagtenut ,
°) vor

Hundert Mark , eine iewelke mark gherekent bi dertig grote , vyf " )

nye schwären vor iewelkm groten , alze in der herscup to Olden¬

borch ghing und geve zynd , de Markeze und synem wyve und

erer twyer kinderm vorghcnomen altomale to willen wol betaled

synd . Ok is in dem Cope bedinghet unde ^ kost ver unde twintigh

koye weyde , de de Ratmanne van Oldenborch to des Stades nuth

mögen weyden unde dryven laten in de weyde der van Everze,

alze Marcus vore mochte don ; vnde we de Harne Molen vnder

zik Heft van der Raimanne weghmne und der Stach , de magh

plagghen und heyde in der Everzer Marke meycn und vorm laten,

alze Marcus van Everze und de Mcygere , de vore in der Harne
Molen weren , to dünne pleghen . Vortmcr " ) hebbm Marcus van

Everze , vor Beke zyn echte husvrowe , Marcus un Otto erer bcy-
den zonen vor zyk und al ere rechten erven , de borene unde de

aneborene , vorteghm " ) unde laten van al dem eghmdome , van

aller crvetale " ) van aller anwachtynge " ) und al van dem rechte , dat

ere ölen vore und se na in dcr vorsprokmcn Harne Mole , in aller

tobehoringhe , alze vore screven steht , hebbm ghehath , unde hebben
dat ganslike opgedragen unde laten in de were , in de wold un in

de Hände der Ratmannen und der Stath van Oldenborch , alzo dat

ze nynerleye Claghe eder ansprake in ghestlikm rechte eder in wer-
liken ' ° ) rechten tyeghen " ) de Ratmanne unde de Stath von Ol¬

denborch dar mer van dünne scolen . Vortmer hebbe wi Marcus

van Everze unde Marcus und Otto Markezes zonen vor ghe-
nomen , unde wi Borges und Otto van Everze , Markezes brodere,

1 . Frau (äomimr ) , 2 , Cousins , 3 , Hut (symbol , Tradition IN einem
Hute ) , 4 . ( Ein Wort ) nach hergebrachter Sitte eines Erbkaufes , 3 . Besitz,
6 . uncultivirt , 7 , also, wie, 8 , zuvor , nachher , 9 , (cujusvis gmoriZ coin-
inoäum ) slahte — Art , nut — Nutzen , slahtenut jeglicher Art Nutzen , 10 , früher
gingen 4 Schwären auf einen Groten . 11 , Ferner . 12 , ungeboren , 13 , ver¬
zichtet . 14 , Erbgerechtigkcit , 15 . Anwartschaft . 16 . weltlich , 17 , gegen.
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knapen mid samender Hand 9 in truwen ghclovet und loved in

bessern brcve den Ratmanncn unde der Stath van Oldenborch ene

vaste untobrokenne Warscap 9 to dünne in der vorsprokencn Harne
Molen und in aller tobehoringhe der Molen , alze vore scrcven
steht , ok in aller slaghtenut , wannSr unde wor um9 des to dünne
is , unde ze uns darumme manct . Na temc dat al deffe vorbe-
nomeden stucke vor uns Greven Corde zhnd ghededinghet ^) unde

schen , zo hebbe wi umme erer aller Bede 9 willen vorghenomed
unse Jnghczcghel to tughe henget laten to dessen! breve . Vnde
wi Marcus van Everze , Marcus unde Otto , zhne zoncn Borges
unde Otto markezes brodere vorghenomen , knapen , in ene cpen-
bare wytlike °) betughinghe des vorbcnomcden Copes und unzes
truwclosteSok unzes vulbordes und al der stucken , de vore scrc-
vcn stath , so hebbe wi ok unze inghezcgcle ghehenghet laten to

desseme breve , de screven is Na Godes Borth duzend jar dre-

huntcrt iar in deine vyf unde zeventighesten jare des neghesten
mandaghes vor unzer vruwcn daghe to Lygtmyssen.

Allerlei.
1 ) Iw der Stadt sind jetzt folgende Agenten für Fenervcr-

ficherungsgesellschasten concessionirt:
Rathshcrr Ritter für die Elberfclder Feuerversicherungs - Gesell¬

schaft;
Kaufmann W . Wardenburg für die Gothaer Feucrversiche-

rungsbank;
Copiist Spalt hoff für den deutschen Phönix , Feuerversiche-

rungsansialt in Frankfurt a . M . ;
Rechnungsführcr Sosath für die Aachen - Münchener Feuervcr-

sicherungsgesellschaft;
Agent Kosters für die Colonia , Fcuerversichcrungsgesellschaft

zu Cöln;
Kaufmann Justus Harbers für die Berliner Feuerversichc-

rungsgesellschaft;
Rcchnungsstcllcr Stein für die Schlesische Feucrversicherungs-

gesellschast zu Breslau;
Agent H . Küpker für die Bayerische Hypotheken - und Wechsel-

Bank;
Agent Robbelen für die Preußische National - Versicherungs¬

gesellschaft zu Stettin;
Kaufleute Gust . und Ludw . Wiemk en für die Leipziger Feuer-

versicherungsgesellschast;
Kaufmann Kleine für die Feuerversicherungsgcsellschast Thurin-

gia in Erfurt;

1 , mit gelammter Hand , 2 , Gewähr , 3 . ihnen . 4 . verhandelt.
8 . Bitte . 6 , kündbar , 7 . Treugelöbnisscs,



Kaufmann R . Le feber für die Magdeburger Feuerversicherungs¬
gesellschaft.
2 ) Polizei - und Strafsachen . Vor einiger Zeit nahm

sich der Brod träger eines hiesigen Bäckers die Mühe , um 6 Uhr
Morgens die Bewohner des Staus , soviel ihrer noch schliefen,
durch zwei auf der Straße abgefeuerte Pistolenschüsse zn erwecken,
war aber nachher so bescheiden , dies Verdienst von sich ablehnen
zu wollen . Später wurde ermittelt , daß er außer dem heiligen
Geistthorc in der Milchstraße ähnliche Schießübungen veranstaltet
hatte . Bei förmlicher Vernehmung gestand er bereits zu und ward
zu zwei Tagen geschärften Gefängnisses verurtheilt . Die Pistole
— eine doppelläufige — ward confiscirt . — Ein alter Mann
aus der Landgemeinde , der aus Armenmitteln ernährt wird und
schon vielfach wegen Trunkenheit und Bettelns bestraft ist , wurde
wiederum in der Stadt müssig sich umhertreibcnd und bettelnd
angetroffen und deshalb in eine dreitägige geschärfte Gcfängniß-
strafe verurtheilt . — In der Rächt nach dem Reformationsfeste
mußte ein Fabrikarbeiter , der des Guten zu viel gethan und im
Rausche mit einer Schildwache Neckereien angefangen hatte , festge¬
setzt werden . — In der Nacht vom Sonntag auf den Montag
mußten ein Gesell und ein Arbeiter ebenfalls wegen Trunkenheit
im Gefangenhause in Verwahrung genommen werden . — Ein
alter der Kleidung und überhaupt dem äußeren Aussehen nach
ganz heruntergekommener „ Schiffsarzt "

, der seit dem April ohne
Beschäftigung in Deutschland sich umhergetrieben und nur noch
12 Gr . im Vermögen hatte , bot an verschiedenen Stellen eine
goldene Broche zum Verkauf aus . Nach einigen ziemlich unge¬
wandten Versuchen ffch über den Besitz der Broche auszuweisen,
gestand er ein , solche in der Nähe von Essen auf der Chaussee ge¬
funden zu haben . Auch dies scheint jedoch kaum die rechte Wahr¬
heit zu sein . — Ein anderwärts vielfach auch wegen Witersetzung
bestrafter Arbeiter aus dem Eichsfeldc benahm sich einem Polizei¬
diener und später auch den Polizeigerichtcn gegenüber so unange¬
messen , daß er in zwei Tage Gefängniß verurtheilt werden mußte.
— Einem Lantmann aus der Nachbarschaft wurden zwei zu ge¬
ring beladene Fuder Torf confiscirt ; mit zwei andern Fudern kam
er frei , da er seine vermuthlichc Absicht , sie als doppelte Fuder
abzulieftrn , während sie reichlich anderthalb Fuder hielten , noch
nicht auszuführen begonnen hatte . — Einem anderen Landmanu
mußten 12 , einem dritten 4 gering gemessene Fuder confiscirt wer¬
den . Es ist dringend anzurathen , daß die Torfempfänger den
Lieferanten gegenüber bei Abnahme des Torfes nicht zu viel Ver¬
trauen schenken , da kleine Uebervortheilungen so sehr häufig Vor¬
kommen und anscheinend auch von manchen sonst ehrlichen Land --
Mten nicht eben für ein großes Unrecht gehalten werden.

Beranlwortltcher Redactcur : L. Strackcrjan.
Druck und Verlag von Gerhard Stalling in Oldenburg.
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